	Arbeitsblatt 8: Satz des Pythagoras



Wir wollen eine Beziehung herstellen zwischen den Seitenlängen a, b und c eines rechtwinkligen Dreiecks (vgl. Abb.3). Hierzu betrachten wir die Abbildungen Abb.1 und Abb.2. 
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Fülle nun den folgenden Lückentext aus.

Das große Quadrat in Abb.1 hat die Seitenlänge _________. Die vier rechtwinkligen Dreiecke sind alle deckungsgleich (kongruent), da sie nach dem Kongruenzsatz _________ übereinstimmen in folgenden Teilen: _____________, ___________________, ______________. Da in diesem rechtwinkligen Dreieck die beiden Winkel, die an der Hypotenuse anliegen (entspricht in Abb.3 den Winkeln ____ und ____) zusammen ______ Grad ergeben, besteht das rote Viereck aus vier _________ Winkeln. Da alle Seiten dieses Vierecks gleich lang sind, ist das rote Viereck ein ____________ mit der Seitenlänge _____ und den Flächeninhalt ______. 

Das große Quadrat in Abb.2 hat ebenfalls die Seitenlänge __________. Es besteht aus den vier deckungsgleichen Dreiecken und zwei Quadraten mit der Seitenlänge ____ bzw. ____ und dem Flächeninhalt _____ bzw. ______.

Das rote Quadrat ist nun genauso groß wie die _____________ der beiden kleinen Quadrate.

	Daher gilt für ein rechtwinkliges Dreieck mit den beiden Katheten a und b und der Hypotenuse c (wie in Abb.3) der wichtige Satz des Pythagoras:    ________ + ________ = ________.
Beispiel: 
Gegeben: a = 3 cm, b = 4 cm   Gesucht: Länge der Seite c
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